
 

 
 

PMCA Generalversammlung / 14.10.2013 
 
Ort: Wolke 21 / Saturn Tower, 1220 Wien, Leonard Bernstein Straße 10 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
a. Anwesend:  

i. Ines Windisch (Sanofi), PMCA Präsidentin 
ii. Dominik Flener (HealthCareConsulting), PMCA Schriftführer 
iii. Hanns Kratzer (Peri Group), PMCA Kassier 
iv. Wolfgang Andiel (Sandoz), PMCA Vorstandsmitglied 
v. Ulrich Grottenthaler (Boehringer Ingelheim), PMCA Vorstandsmitglied 
vi. Elisabeth Marschall (Menarini), PMCA Vorstandsmitglied 
vii. Erika Sander (IMS Health), PMCA Vorstandsmitglied 
viii. Robert Freitag (GE Healthcare), Rechnungsprüfer 
ix. Bernhard Zinner (Baxter) 

b. IW eröffnet um 15:45 die Generalversammlung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 

a. Tagesordnung einstimmig angenommen 
3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 15.10.2012 

a. Keine Fragen oder Anmerkungen seitens der Anwesenden 
b. Protokoll einstimmig angenommen 

4. Bericht der Präsidentin und des Vorstandes 
a. Ines Windisch stellt die Vision des PMCA vor 

i. Wir schaffen Wissensvorsprung. 
ii. Wir kümmern uns um Qualität. 
iii. Wir fördern Innovation. 
iv. Wir stellen Verbindungen her. 
v. Wir sorgen für Vorteile.  

b. PMCA Vorstand: Neues Mitglied im Vorstand Christian Baumgartner von Bayer (als 
Nachfolger von Daniel Furtner) mit dem Tätigkeitsbereich „Medizin“ 

i. Einstimmig angenommen (keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen) 
c. Mitgliederentwicklung: Es gab Veränderung (Eintritte und Austritte), aber die 

Gesamtzahl der Mitgliedschaften konnte gehalten 
i. Gesamtmitgliederzahl: 465 

d. Programm 2013 wie angekündigt durchgezogen 



 

 
 

i. PMCA Tag mit neuem Format, neuer Location (EMS Lounge) 
1. Zentrales Thema „Integral im Pharma Marketing“ 

(Gesundheitsreform & Gamification) 
ii. PMCA & friends als neues Format etabliert – wird auch 2014 fortgesetzt 

1. Erste Veranstaltung am 20.6.2013 in der Bunkerei Augarten mit 
über 100 Teilnehmern  

iii. Impulse: Starker Zuwachs im Teilnehmerschnitt (2012: 51, 2013: 74) 
iv. PMCA Radar: Dominik Flener präsentiert die Ergebnisse 

1. Befragungszeitraum: Juli & August 2013 
2. Angeschriebene Personen: 725 / Teilnehmer: 71 
3. Zahl der Fragen: 31 
4. Ergebnis „Positionierung des PMCA“: 91,3% wissensorientiert, 

82,5% up to date, 81,5% dynamisch, 81,2% zukunftsorientiert 
5. Ergebnis „Formate des PMCA“: 90% zufrieden mit den Formaten 

des PMCA (Impulse, PMCA Tag) 
6. Ergebnis „Kommunikation“: 92% verlangen E-Mail-Newsletter als 

Infomedium, Nur 11% wollen Kommunikation via Facebook 
5. Bericht des Kassiers 

a. Verein steht solide dar. 
b. Etwas geringere Einnahmen konnten durch deutliche Kostensenkungen 

wettgemacht werden. 
c. Finanzergebnis weiterhin positiv und Verein über mehrere Quartale bereits 

vorfinanziert. 
6. Bericht der Rechnungsprüfer (Vertreten durch Robert Freitag) 

a. Alles genau angesehen 
b. Alles für richtig empfunden 
c. Herr Freitag beantragt eine Entlastung des Kassiers 

7. Entlastung des Vorstandes 
a. Keine Gegenstimmen 
b. Keine Enthaltungen 
c. Vorstand & Kassier im Namen der Generalversammlung entlastet 

8. PMCA – Organisation NEU 
a. Jänner 2013: Verlegung des Vereinssitzes von vereint zu Sanofi 
b. Jänner 2013: Vereinssekretariat zu Your Office (inkl. Buchhaltung) verlegt, Vertrag 

mit vereint ist mit 31.12.2012 ausgelaufen. 
c. Einberufung eines Präsidiums als neues Organ 



 

 
 

i. Kleines, eng abgestimmtes Team zur Organisation der täglichen Belange 
des PMCA 

ii. Funktionelle Besetzung 
1. Präsident – Vizepräsident 
2. Schriftführer – Schriftführer Stellvertreter 
3. Kassier – Kassier Stellvertreter 

iii. Personelle Besetzung 
1. Ines Windisch – Thomas Zembacher 
2. Dominik Flener – Elisabeth Marschall 
3. Hanns Kratzer – Wolfgang Andiel 

iv. Adaptierung der Statuten: 
1. Festlegung des Präsidiums 
2. Möglichkeit, dass elektronische Überweisungen nach Freigabe vom 

Vereinssekretariat durchgeführt werden dürfen. 
3. Vorsitz bei Vorstandssitzung hat der Präsident, sollte dieser 

verhindert sein der Vizepräsident, sollten beide verhindert sein der 
Schriftführer 

4. Abstimmung zu den Statuten 
a. Keine Gegenstimmen 
b. Keine Enthaltungen 
c. Einstimmig angenommen 

9. PMCA – Outlook 2014 
a. Programm inkl. Impulse, PMCA Tag, Best of, PMCA & friends 

i. 1. Impuls   20. Jänner 2014 
ii. 2. Impuls   17. Februar 2014 
iii. 3. Impuls   17. März 2014 
iv. 4. Impuls   28. April 2014 
v. Best of Pharma Advertising 15. Mai 2014 
vi. 5. Impuls   16. Juni 2014 
vii. PMCA & friends   26. Juni 2014 
viii. 6. Impuls   22. September 2014 
ix. 7. Impuls   20. Oktober 2014 
x. Generalversammlung  20. Oktober 2014 
xi. PMCA-Tag   17. November 2014 

b. Neue Projekte 2014 
i. Plakat “Gesundheitswesen” in digitaler Version 

1. Fertigstellung sobald die neue Regierung gebildet ist 



 

 
 

ii. PMCA Mentoring-Programm 
1. Als Service für junge Mitglieder in der Branche („jung“ sowohl im 

Sinne von Alter als auch im Sinne von Branchenzugehörigkeit) 
iii. PMCA Communications-Netzwerk 

1. Service für Mitarbeiter in den Communications-Abteilungen 
2. Ziel: PMCA als Drehscheibe von Informationen 

c. Ines Windisch betont die Wichtigkeit der Zusammenarbeit von Vorstand und 
Mitgliedern und betont, dass Mitglieder immer eingeladen sind einen aktiven Beitrag 
im PMCA zu übernehmen. 

d. Rückfrage von Robert Freitag: was macht der PMCA mit den erwirtschafteten 
Überschüssen? Antwort von Ines Windisch: Es sind neue Projekte in Planung wie 
das digitale Gesundheitsplakat, das Mentoring-Programm und das 
Communications-Netzwerk, die ein Investment erfordern werden. Ines Windisch 
betont, dass es um neue Projekte geht und es nicht das Ziel des Vorstands ist 
bisherige Aktivitäten aufwändiger bzw. teurer zu gestalten.  

10. Allfälliges 
a. Rückfrage von Bernhard Zinner zum PMCA Radar: Warum war der Rücklauf 

zurückhaltend? Antwort von Dominik Flener: Sommermonate haben sich generell 
für Umfragen bewährt, weil die Mitarbeiter in den Unternehmen mehr Zeit haben. 
Der zurückhaltende Rücklauf liegt wahrscheinlich teilweise daran, dass das PMCA 
Radar neu und damit noch nicht so bekannt bei den Mitgliedern ist. 
Wiederholung/Fortsetzung im kommenden Jahr ist geplant 

 
Ines Windisch bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und schließt um 16:15 die 
Generalversammlung. 


